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Liebe Kölnerinnen, liebe Kölner,
liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

in diesem Jahr ist alles anders, als wir es sonst zu Ostern gewohnt sind. Viele von uns können nicht mit ihren 
Familien feiern. Viele sorgen sich um kranke Angehörige oder die eigene Gesundheit, andere um ihre Existenz. 
Und als Christen vermissen wir die gemeinschaftliche Feier der Kar- und Ostertage mit den großen Licht- und 
Auferstehungsfeiern. 

Gleichwohl und gerade jetzt dürfen wir gewiss sein: Gott ist bei uns. Und mitten unter uns ist der auferstandene 
Christus mit seiner verheißungsvollen Botschaft! Sein Leben, Sterben und Auferstehen hat unsere Welt unwider-
ruflich verändert. 

So können wir darauf hoffen, dass Nächstenliebe, Solidarität und Hilfsbereitschaft, wie wir sie gerade vielerorts 
neu erleben, weiterwachsen und unser Miteinander auch zukünftig bereichern. Lassen wir das Licht der Osterkerze 
in unseren Herzen brennen! Verbinden wir uns miteinander und füreinander im Gebet! 

Herzlich laden wir Sie auch ein, über Internet, Radio, TV und Soziale Medien mit uns Gottesdienst zu feiern: über 
www.domradio.de

Wir wollen in diesen Tagen vor allem die Kranken, die Einsamen und Trauernden nicht vergessen: deshalb lasst 
uns auch mit Kerzen, mit Anrufen, Karten oder Briefen an sie denken, nach ihnen fragen und ihnen im Gespräch 
zuhören. 

Wir wünschen Ihnen von Herzen gesegnete und gesunde Ostern!

Ihr

Msgr. Robert Kleine
Stadtdechant von Köln

www.katholisches.koeln 

Unser „Zeit für Sie“-Telefon: 
0221 9258471164
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